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Die im Zuge der Corona-Krise im-
mer weiter steigenden Energieprei-
se werden auch in diesem Jahr viele 
Haushaltskassen belasten. Für den 
Winter 2021/22 könnte die Neben-
kostenrechnung zur finanziellen He-
rausforderung werden, denn vor al-
lem die Preise für Erdgas und Heizöl, 
nach wie vor die am häufigsten ge-
nutzten Heizstoffe, zogen kräftig an. 

Von einer „Preisexplosion am Gas-
markt“ spricht das Vergleichsportal 
CHECK24. Mit 211,50 Euro pro Mega-
wattstunde erreichte der Gaspreis am 
22. Dezember 2021 den Höchststand. 
Eine Entspannung gab es Anfang Ja-
nuar durch Flüssiggaslieferungen aus 
den USA, doch der Einkaufspreis für 
Gas am Spotmarkt zog weiter an und 
die Grundanbieter geben die Preisstei-
gerungen an die Kunden weiter. Im Ja-
nuar zahlte ein Musterhaushalt (20.000 
kWh) etwa 1.500 Euro für Gas, drei 
Prozent mehr als im Vorjahresmonat. 
Eine Kilowattstunde Gas kostet in der 

Grundversorgung derzeit 7,52 Cent. Für 
einen Musterhaushalt bedeutet das zu-
sätzliche Kosten von durchschnittlich 93 
Euro pro Jahr (Spitzenreiter ist hier wohl 
das bayerische Memmingen mit einem 
Heizkostenanstieg um von 786 Euro).

Ein weiterer Preistreiber neben den ge-
stiegenen Gaspreisen im Großhandel 
ist der 2021 eingeführte CO2-Preis auf 
fossile Brennstoffe, der Verbraucher 
und Industrie zum Energiesparen an-
regen und Anreize für die Entwicklung 
neuer Technologien schaffen soll. Zum 
Jahreswechsel ist der CO2-Preis (der 
voraussichtlich ab 1. Juni vom Vermie-
ter mitgetragen wird), von 25 auf 30 
Euro pro Tonne gestiegen. Für einen 
durchschnittlichen gasbeheizten Haus-
halt mit 70 Quadratmetern Wohnfläche 
bedeutet das laut co2online Mehrkos-
ten von etwa 65 Euro pro Jahr.

Noch tiefer in die Tasche greifen müs-
sen Bewohner von gleich großen ölbe-
heizten Wohnungen: Sie zahlen allein 

ImmoAktuell.
Immobilien, Wohnen und Leben.

„Preisexplosion am Gasmarkt“.     
Steigende Energiepreise sorgen für hohe Heizkosten.

Das neue Jahr bringt eine Fülle an Verordnungen. Um die Belastung der Außenluft mit gesundheits- 
gefährdenden Luftschadstoffen zu verringern, soll der Schornstein von Pelletheizung sowie Kamin- 
und Kachelofen den Dachfirst künftig deutlich überragen.
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in diesem Fall eine Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) BEG von 
bis zu 45 Prozent der förderfähigen 
Kosten möglich. 

Heizkosten vermeiden können Eigen-
tümer auch durch den Austausch der 
Heizungspumpe, einen hydraulischen 
Abgleich oder, ganz simpel, durch das 
Isolieren von Heizungsrohren im Keller. 

Da die Mehrkosten beim Heizen und 
auch an der Tankstelle vor allem ein-
kommensschwache Haushalte stark 
belasten, hat sich die neue Bundesre-
gierung Gedanken über einen sozialen 
Ausgleich gemacht. Versprochen hatten 
die Ampelparteien ein „Klimageld“, das 
direkt an alle Bürger ausgezahlt wird. 

ImmoAktuell

durch die CO2-Abgabe im Schnitt rund 
100 Euro mehr im Jahr. 

Die gemeinnützige Beratungsgesell-
schaft co2online rät Eigentümern, den 
Umstieg auf erneuerbare Energien zu 
erwägen, da für diese keine CO2-Ab-
gabe anfällt. Zumal die Jahre der Ölhei-
zung bereits gezählt sind: Ihr Einbau ist 
ab 2026 verboten. Es lohnt sich, sich 
rechtzeitig über Modernisierungsmög-
lichkeiten zu informieren, zumal die 
Fördermittel weiter ausgebaut wurden: 
Wer sein altes Heizgerät tauschen und 
die Abwrackprämie für die Heizung 
nutzen möchte, kann z. B. auf eine 
Gas-Hybrid- oder Holzpelletheizung 
umsteigen. Laut Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) ist 

Die Küche als stylischer Wohlfühlort.        
Das sind die Küchentrends 2022. 

thrazit und Dunkelgrau – je nach Ge- 
schmack kontrastiert durch pastell-
farbene Akzente und glänzende Ac-
cessoires wie Griffe in Goldoptik oder 
kupferfarbene Wasserhähne.
 
Bevorzugt verwendet werden natürliche 
Materialien. Der Werkstoff Holz, einsti-
ger Star der Landhausküche, erlebt ein 
Comeback in neuer Optik: En vogue sind 

Küchen mit deutlich sichtbar gemaser-
ten, eleganten und schmalen Türblättern, 
kombiniert mit kühlen Möbelelementen 
aus dunklem Granit, Edelstahl oder 
Marmor (bzw. Quarzit oder Keramik in 
marmorierter Optik – das Original ist vor 
allem beim Einsatz als Arbeitsplatte zu 
empfindlich). Cool und futuristisch wir-
ken auch Fronten oder Arbeitsplatten 
aus Beton bzw. in Betonoptik. 

Elegant, wohnlich und funktional: 
Die angesagte Küche ist minimalis-
tisch. Dunkle Fronten, matte Ober-
flächen und glänzende Accessoires 
sorgen für einen edlen Look.
   
Dabei geben sich die Küchenfronten 
gern bedeckt und präsentieren sich 
vornehm zurückhaltend in dunklen, 
matten Farbtönen wie Schwarz, An- 

Die Finanzierung ist allerdings unklar. 

Auch das Instrument zur Kostensen-
kung der ebenfalls stark gestiegenen 
Strompreise greift nicht so recht: Die 
EEG-Umlage wird seit 2020 gedeckelt 
und soll 2023 ganz abgeschafft wer-
den. In diesem Jahr sinkt sie von 6,5 
Cent auf rund 3,7 Cent pro Kilowatt-
stunde. Das kann aber den Preisanstieg 
durch gestiegene Netznutzungsentgel-
te und die Mehrwertsteuererhöhung 
nicht ausgleichen. Laut CHECK24 
müssen Verbraucher auch in diesem 
Jahr mit Rekordstrompreisen rechnen.   
Quellen: Bundesregierung.de, bafa.de, check24.de, 
haufe.de, co2online.de, verivox.de, tagesschau.de, 
tech-for-future.de, 1-gasvergleich.com, handels-
blatt.de

Tacos sind schnell und einfach zu-
zubereiten. Zudem ist der Klassiker 
aus der mexikanischen Küche äu-
ßerst vielfältig und lecker. 
 
Und so geht’s:
Die Tomaten waschen, den Strunk 
entfernen, halbieren, entkernen und 
in Würfel schneiden. Den Salat wa- 

Zutaten

•  6 Tomaten      

•  ½ Kopfsalat     

•  500 g Rinderhackfleisch  

•  100 g Cheddar-Käse   

•  Butterschmalz  

•  Salz, Pfeffer 

•  6 Tacoschalen  
    (Fertigprodukt) 
  

Herzhafte Hackfleisch-Tacos.  
Der Klassiker aus der mexikanischen Küche.

leckere Ideen

Rezeptschen, trocken schütteln und in 
Streifen schneiden. Das Hackfleisch 
in einer beschichteten Pfanne mit 
Butterschmalz unter gelegentlichem 
Wenden anbraten, leicht salzen und 
pfeffern.

1/3 der verschiedenen Zutaten jeweils 
in Servierschälchen füllen. Die Taco-
schalen im Ofen bei 200°C 2 Minuten 
erwärmen.

Das Hackfleisch auf einer Seite und 
den leicht gesalzenen und gepfeffer-
ten Salat auf der anderen Seite der 
Tacos verteilen. Die Tomaten darauf-
geben und leicht salzen, mit dem Käse 
bestreuen. Nebeneinander auf einer 
Platte anrichten und sofort servieren. 

Die übrigen Zutaten in den Schälchen 
zum Nachfüllen auf den Tisch stellen. 

Mit einer Salatsoße oder einem Dip 
nach Wahl servieren – zum Beispiel 
mit Caesar Dressing, Cocktail- oder 
Chilisoße. 
Guten Appetit!

Zutaten für sechs Stück:



Immobilien, Wohnen und Leben

Das neue Jahr hat einige neue Ge-
setze, Verordnungen und Förderun-
gen für Wohneigentümer, Vermieter 
und Häuslebauer im Gepäck. Die 
Grundsteuerreform wird vorberei-
tet, beim Effizienzhaus steigt der 
Mindeststandard für eine Förde-
rung, das Mietspiegelrecht wird re-
formiert und das erste Bundesland 
führt eine Solarpflicht ein. Über 
die neue Heizkostenverordnung 
(HeizKV) mit fernauslesbarer Tech-
nik haben wir bereits im Januar-
Newsletter informiert. 

Grundsteuerreform.
Für die Grundsteuerreform, die ab  
1. Januar 2025 in Kraft tritt, werden 
derzeit alle Grundstücke neu bewertet. 
Eigentümer von Grundstücken, deren 
Daten dem Finanzamt noch nicht zur 
Neu-berechnung vorliegen, müssen 
zwischen dem 1. Juli und 31. Dezem-
ber dieses Jahres eine Erklärung zur 
Feststellung der Grundstückswerte 
elektronisch per ELSTER übermitteln. 

ImmoWertV 2021. 
Die im Juli letzten Jahres im Bundes-
gesetzblatt verkündete Novelle der 
Immobilienwertermittlungsverordnung 
(ImmoWertV 2021) ist am 1. Januar 
2022 in Kraft getreten. Die Neurege-
lung soll sicherstellen, dass die für 
die Wertermittlung von Grundstücken 

erforderlichen Daten bundesweit nach 
einheitlichen Grundsätzen erfolgt. Der-
zeit sind Vorgaben wie Bodenricht-, 
Sach- und Vergleichswerte noch auf 
sechs Regelungswerke verteilt.
 
Zensus 2022. 
Um das Erfassen von Daten geht es 
auch beim Zensus 2022, eine für Mai in 
Deutschland geplante Volkszählung, 
bei der auch Daten zu Gebäude- und 
Wohnungsbestand und Details zur 
Wohnsituation der Haushalte ermittelt 
werden. Eigentümer und Verwalter von 
Wohnungseigentümergemeinschaften 
(WEGs) müssen Angaben zu den Ge-
bäudemerkmalen und Wohnverhält-
nissen sowie zu Namen und Anzahl 
der Bewohner machen. (Über die Wei-
tergabe ihrer Daten müssen die Mieter 
vorab informiert werden!)

Mietspiegelreform. 
Am 1. Juli tritt der neue Mietspiegel in 
Kraft, der als Instrument zur rechts-
sicheren Ermittlung der ortsüblichen 
Vergleichsmiete dient. Neu ist: Städte 
ab 50.000 Einwohner müssen spätes-
tens ab 1. Januar 2023 einen Miet-
spiegel aufstellen, an dem sich Mieter 
und Vermieter orientieren können. 
Für einen nach wissenschaftlichen 
Grundsätzen erstellten qualifizierten 
Mietspiegel gelten dann einheitliche 
Vorgaben. Hierfür ist eine Übergangs-

frist bis 1. Januar 2024 vorgesehen. 
Die Daten werden durch Umfragen 
ermittelt, eine Teilnahme ist für Mieter 
und Vermieter Pflicht.

Solardachpflicht. 
In Baden-Württemberg müssen neu 
errichtete Wohnhäuser ab Mai 2022 mit 
einer Solaranlage ausgestattet wer-
den, ab 2023 muss auch bei Dachsa-
nierungen entsprechend nachgerüstet 
werden. Hamburg, Berlin, Schleswig-
Holstein und Rheinland-Pfalz haben 
den Start einer Solarpflicht ab 2023 
beschlossen. Pläne gibt es auch in 
Bremen und Niedersachsen. Der Im-
mobilien-Bundesverband IVD geht  
davon aus, dass bald eine bundesge-
setzliche Regelung eingeführt wird.

Höhere Schornsteine. 
Feinstaub belastet die Luft zuneh-
mend. Um die Luftverschmutzung vor 
allem in Wohngebieten durch einen 
besseren Abtransport von Abgasen 
zu reduzieren, müssen neu gebaute 
Schornsteine von ebenfalls neu er-
richteten Pelletheizungen, Kachelöfen 
oder Kaminen sowie Biomasseheizun-
gen seit 1. Januar so hoch wie möglich 
auf dem Dach angebracht werden und 
den Dachfirst um mindestens 40 Zenti-
meter überragen.

 
Quellen: bmi.bund.de, energie-fachberater.de, ivd.net, 
haufe.de, my-hammer.de, solarenergie.de

Neue Regelungen im Immobilienjahr 2022.               
Was ändert sich 2022 für Vermieter und Eigentümer?   

Familie zum kommunikativen Erlebnis. 
Apropos Erlebnis: Der Smart-Home-
Trend erobert zunehmend die deut-
schen Küchen. Backöfen, Kühlschrän-

ke und Küchengeräte sind miteinander 
vernetzt und denken mit. Doch dazu 
mehr in der nächsten Ausgabe. 
 

Nach wie vor sehr beliebt in großzügig 
geschnittenen, offenen Wohnküchen 
ist die Kochinsel. Hier wird das ge-
meinsame Kochen mit Freunden oder 
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The Icons

We have a specific style that has been developed for 
RE/MAX icons. The existing icons are available. If you 
need a new one please contact RE/MAX Europe.
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